
Warum dieser Volksentscheid für alle 
Hamburger wichtig ist.

In Deutschland werden die Menschen immer älter und gleichzeitig gibt es immer 
weniger junge Menschen. Deshalb ist es wichtiger denn je, wirklich alle Talente zu 
fördern. Das dreigliedrige Schulsystem schafft das nachweislich nicht.

Das Folgende muss sich ändern - und Sie entscheiden darüber!

• Zurzeit lesen, rechnen und schreiben ein Drittel der 15-Jährigen auf Grundschul-
   niveau. Gleichzeitig bekommen auch leistungsstarke Schüler zu wenig Anreize.

• Schon jetzt können nicht alle Lehrstellen und Ausbildungsplätze besetzt werden,
     weil qualifizierte Bewerber fehlen.

•  Viele Jugendliche sind nicht reif für die Arbeit in einem Betrieb. Es mangelt ihnen
     an sozialer Kompetenz wie Konflikt- und Teamfähigkeit und sie sind demotiviert.

• Viel zu viele Schulkinder verlieren im Laufe der Jahre ihre natürliche Lust am 
     Lernen und am Weiterkommen. Ihnen fehlt zu oft der Bezug zu den Lerninhalten. 
   Sie sind über- oder unterfordert.

Dieser Volksentscheid ist bindend!!!

Das heißt: Wenn die Gegner der Schulreform tatsächlich gewinnen 
sollten, dann wäre der einstimmige Beschluss aller Parteien 
der Hamburger Bürgerschaft außer Kraft gesetzt und längeres 
gemeinsames Lernen mit seinen neuen Lernformen dürfte nicht 
stattfinden.

Zudem würde so ein Signal sowohl in Hamburg als auch in den 
anderen Bundesländern die dringend notwendige Anpassung 
der Bildung an die heutige Arbeitswelt für lange Zeit stagnieren 
lassen.

Deshalb:
Stimmen Sie für das neue, durchdachte Hamburger Schulkonzept!
Stimmen Sie für die Primarschule, denn sie ist die Grundlage!

Stimmen Sie für die neue Schule!

•  Damit junge Menschen ihren Platz im Leben finden.

• Damit der soziale Friede bleibt und
   unsere Gesellschaft durchlässiger wird.

• Damit Integration besser gelingt.

• Damit Hamburgs Wirtschaft konkurrenzfähig
   und stabil bleibt.
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Ab Ende Mai bekommen Sie die Wahlbenachrichtigung inklusive der 
Briefwahlunterlagen automatisch zugeschickt.
Sie können per Brief wählen oder am 18. Juli in Ihr Wahlbüro gehen.

 

Stimmzettel zum Volksentscheid 
am 18. Juli 2010 über die Schulreform 

 
 
 

Sie haben für jede der beiden Vorlagen eine Stimme. 
 

 
Vorlage der Volksinitiative „Wir wollen lernen!“  
- für den Erhalt des Elternwahlrechts in Klasse 4  
und der weiterführenden Schulen ab Klasse 5: 
 
Ich fordere die Bürgerschaft und den Senat der Freien und 
Hansestadt Hamburg auf, eine Ausgliederung der Klassen  
5 und 6 aus den Gymnasien und anderen weiterführenden 
Schulen und deren Anbindung an die Grundschulen als 
„Primarschulen“ zu unterlassen. 
 
Denn ich bin dafür, dass die Hamburger Gymnasien und 
weiterführenden Schulen in der bisherigen Form, d. h.  
beginnend mit der Unterstufe ab Klasse 5, erhalten bleiben  
und die Eltern auch in Zukunft das Recht behalten, die  
Schulform für ihre Kinder nach der Klasse 4 zu wählen. 
 
Ich fordere deshalb Senat und Bürgerschaft auf, das Zwölfte 
Gesetz zur Änderung des Hamburgischen Schulgesetzes  
vom 20. Oktober 2009 (HmbGVBI. S. 373) zu diesen beiden 
Punkten unverzüglich rückgängig zu machen. 
 

  
Vorlage der Bürgerschaft: 
 
 
 
„Für eine bessere Schule“ 
 
Ich bin für eine bessere Schule in Hamburg, die gerechter und 
leistungsfähiger ist. 
 
Ich unterstütze das längere gemeinsame Lernen in der 
Primarschule und das Elternwahlrecht nach Klasse 6. 
 
Ich unterstütze die einstimmige Entscheidung der Bürgerschaft 
vom 3. März 2010. 
 

Stimmen Sie dieser Vorlage 
der Volksinitiative „Wir  
wollen lernen!“ zu? 

JA NEIN  
Stimmen Sie dieser Vorlage 
der Bürgerschaft zu? 

JA NEIN  

 

Wenn Sie so stimmen – Nein zum Volksbegehren und Ja für die Primarschule –,
dann sind Sie für das längere gemeinsame Lernen in der neuen Primar-
schule. Sie geben damit allen Kindern ein gutes Fundament und die Chance, 
jeweils das Beste aus sich herauszuholen, den Leistungsschwachen wie 
den Leistungsstarken.

Wenn Sie so stimmen, unterstützen Sie die vielen engagierten 
Lehrerinnen und Lehrer sowie die Schulen, die sich bereits auf den Weg 
in die Zukunft gemacht haben.

Wenn Sie so stimmen, stärken Sie unsere Gesellschaft, denn sie braucht 
selbstbewusste, mündige Erwachsene.

Was können Sie noch tun?  –  Führen Sie Gespräche 
in Ihrem persönlichen Umfeld und informieren Sie  
Verwandte, Freunde und Bekannte.

Weitere Infos gibt es unter:
www.die-schulverbesserer.de – Die Hamburger Allianz für Bildung „Chancen für alle“ (Cfa).
www.proschulreform.de – Die Elterninitiative für längeres gemeinsames Lernen.
www.schulreform.hamburg.de – Die Website der Schulbehörde Hamburg.


